
  

 

 

 

  AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 
Vor einigen Wochen 
hatte ich das Privileg, 
eine Reisegruppe der 
Kirchgemeinde nach 
Tannheim in Tirol zu 
begleiten. Da in Öster-
reich eine andere 
Währung gilt, musste 
sich ein jeder mit Euro 
für den persönlichen 
Gebrauch eindecken. 

Bei einer Gelegenheit versuchten wir 
herauszufinden, was auf den Vorder- 
und Rückseiten der verschiedenen Eu-
robanknoten abgebildet ist. Haben Sie 
schon mal darauf geachtet? Bevor Sie 
weiterlesen, finden Sie es vielleicht 
selbst heraus. Alle Vorderseiten zeigen 
Tore oder Fenster, auf allen Rückseiten 
sind Brücken abgebildet. In natürlicher 
Gestalt sucht man die Abbildungen ver-
geblich, denn alle Motive sind frei erfun-
den. So fühlt sich kein Land der Eurozo-
ne bevorzugt oder benachteiligt. Dass 
die Noten im Hinblick auf Kreativität und 
Schönheit unseren Schweizer Banknoten 
nicht das Wasser reichen, mag unter uns 
bleiben… Die Tore, Fenster und Brücken 
haben eine schöne Symbolik. Sie weisen 
über sich selbst hinaus und stehen für 
Offenheit und Verbundenheit zwischen 
Völkern und einzelnen Menschen. Ein 
Fenster bringt Licht in unser Leben. 
Öffnen wir es, erhalten wir frische Luft 
zum Atmen. So können auch der Aus-
tausch und die Begegnung mit anderen 
Menschen erfrischend auf uns wirken 
und neue Erkenntnis bringen. Brücken 
überwinden Hindernisse und verbinden, 
was sonst getrennt oder nur mühsam 
erreichbar wäre. Stimmen Statik und 
Material sind Brücken tragfähig und 
sicher, stimmt beides nicht, kann es zu 
tragischen Ereignissen wie in Genua 
kommen. Wenn Material und Statik der 
Verbesserung bedürfen, diese jedoch 
ausbleibt, sind im übertragenen Sinn 
auch die Brücken unseres Lebens ein-
sturzgefährdet. So müssen auch wir uns 
fragen: Wie steht es um die Brücken in 
unserem Leben? Wo sind sie stabil, wo 
sind sie gefährdet? Könnten z.B. mehr 
Fairness und Verständnis die „Bezie-
hungsstatik“ verbessern, und was würde 
sich ändern, wenn wir dem „Baumateri-
al“ mehr Nachsicht und Güte beimi-
schen? Gott lädt uns ein zum Brücken-
bauen. Er schenkt uns auch den Mut 
dazu. 
Pfarrer Jan Niemeier 

Gottesdienste 

30. September 
10.00 Uhr Seengen 
Theologiestudentin Barbara Steiner 
anschliessend Chilekafi 
 
7. Oktober 
10.00 Uhr Hallwil 
Theologiestudent Jonas Meier 
anschliessend Chilekafi 
 
14. Oktober 
10.00 Uhr Boniswil 
Pfarrer Hans Maurer 
anschliessend Chilekafi 
 
21. Oktober 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
28. Oktober 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 17. / 24. / 31. Oktober 
7.00  bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
 
Kinderkirche 

Fiire mit de Chliine 
Mittwoch, 7.  November,17.00 Uhr  
Kirche Seengen 
Thema: Jesus und der Sturm 
 
Kinderstunde Boniswil 
Die Kinderstunde Boniswil (1. & 2. Kl.) 
findet statt am Donnerstag von 15.15 – 
16.15 Uhr, zum ersten Mal am 25. Okto-
ber. Infos: Erika Müller, 062 777 27 38. 
 
Neu: Sandwich-Chile Egliswil  
Kinder von der 1. bis zur 5. Klasse aus 
Egliswil sind eingeladen zu einem ersten 
Dreierblock „Sandwich-Chile“. 
Die Kinder erhalten ein Sandwich, hören 
eine biblische Geschichte, singen Lieder 
und vertiefen die Geschichte mit Spielen 
und Basteln. Der Dreierblock zum The-
ma „Brot“ findet erstmals am Freitag, 2., 
16. und 30. November 2018, von 11.55 – 
13.10 Uhr in der Kirche Egliswil statt.  
Reformierte Kinder erhalten einen Flyer, 
es wird ein Unkostenbeitrag verlangt.  
Herzliche Einladung!  
Susanne Zürcher, Marion Häfeli, Arlette 
Bolliger, Daniela Staldegger, Pfarrerin 
Susanne Meier-Bopp 
 

Kolibri Gschichte Chor 
Wir üben für den Familiengottesdienst 
vom 1. Advent. Wir singen und spielen 
die Geschichte: „Em Hirt Simon sini vier 
Liechter“. Wir treffen uns nach den 
Herbstferien 7 Mal jeweils am Freitag 
von 16.55 – 17.55 Uhr zum Singen. Die 
Theaternachmittage sind am 21. und 28. 
November, der Kulissennachmittag (ab 
3. Klasse) am 3. November. Infos bei 
Pfarrerin Susanne Meier-Bopp.  
 
Singe mit de Chliinschte – Zäme sii 
Ein dreier-Block „Singe mit de  
Chliinschte – Zäme sii“ Beginnt am  
1. November. Flyers werden versandt. 
 
PH-Agenda 

Block 2 
PH 6. Klasse  l 17.10. l  13.30 –  16.40 Uhr 
PH 7. Klasse  l 17.10. l  17.00 –  20.10 Uhr 
PH 8. Klasse  l 18.10. l  17.00 –  20.10 Uhr 
PH 9. Klasse  l 15.10. l  17.00 –  20.10 Uhr 
 
Jugendtreff 
Freitag, 26. Oktober, 19.30 – 23.00 Uhr 
Jugendraum 
 
Elternabend 
zur Konfirmation am Donnerstag, 25. 
Oktober, 20.00 Uhr, Kirche Seengen 
 
Zischtig Zmorge 

Dienstag, 9. Oktober  
9.00 bis 10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Zu einem fröhlichen Morgenessen sind 
Gross und Klein herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! Marlies 
Temperli-Klee und Team 
 
café theophilos 

Mittwoch, 24 Oktober, 20.00 bis  
21.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im café theophilos reden wir über Gott 
und die Welt. Unser Gesprächsthema im 
Oktober lautet: „Ein rechtes Wort zur 
rechten Zeit – von der Macht der Wör-
ter.“ Für alle, die an Lebens- und Glau-
bensfragen interessiert sind. Moderation 
und Auskunft: Pfarrer Jan Niemeier 
 
Spiele- und Jassnachmittag 

Donnerstag, 11. Oktober, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus  
Auskunft: Heidi Koch, Tel. 079 625 80 80. 
 

Oktober 2018 
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Nachtreffen Seniorenferien 

Sonntag, 28. Oktober, 11.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Alle Seniorinnen und Senioren, die im 
August nach Tannheim mitgereist sind, 
treffen sich zum gemeinsamen Brunch. 
Wir werden Reisefotos anschauen und 
die Erinnerungen an eine schöne Woche 
im Tirol aufleben lassen. 
 
Lesekreis 

Datum und Lektüre standen bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest. Bei Interesse 
gibt das Sekretariat gerne Auskunft. 
 
Rückblick 

Gottesdienst zum Ferienende 

Das grosse Wiedersehen in der Kirche 
Seengen bereitete den Beteiligten der 
Erlebniswoche „Jona“ am Sonntag vor 
Schulbeginn viel Freude. Die gute Stim-
mung von der Erlebniswoche, die an-
fangs der Sommerferien stattgefunden 
hatte, strömte auch auf die Gottes-
dienstgemeinde über. Den Familiengot-
tesdienst unter der Leitung von Pfarrerin 
S. Meier-Bopp gestalteten die Kinder der 
Erlebniswoche zusammen mit den ju-
gendlichen Hilfsleiterinnen und Hilfslei-
tern und dem erwachsenen Leitungs-
team. Eine Band aus jungen Leiterinnen 
und Leitern begleitete den Gottesdienst 
musikalisch, in dem die Kinder die Jona-
Geschichte mit einem kleinen Theater 
vor bunten Kulissen noch einmal aufle-
ben liessen. Für einen gemütlichen Ab-
schluss sorgte das Zusammensein mit 
Wurst und Brot. Zudem gaben die Kinder 
einige Lagerschlager zum Besten und 
die Diashow aus der Erlebniswoche lies-
sen schöne Erinnerungen wiederauf-
kommen, während ein Schattentheater 
für tolle Unterhaltung sorgte. jom 
 
Kollekte und Badesalzverkauf:  
Heks „Hilfe schenken“ 
Wie schön, dass wir durch den Bade-
salzverkauf aus der Erlebniswoche und 

die Kollekte im Gottesdienst Franken 
1338.- für Fischernetze im Südsudan 
sammeln konnten. Mit den Fischernetz-
ten wird die Nahrungssuche erleichtert 
und mit Fischen werden auch Lehrer 
und Lehrerinnen für die Schüler bezahlt. 
Danke allen für Ihre Spende! 
 
Seniorenferien in Tannheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im August reisten 40 erwartungsvolle 
Personen nach Tannheim in Tirol. Die 
Kulinarik begeisterte den Gaumen,  
die Gemeinschaft bereicherte den  
Tagesablauf und die Unternehmungen 
erfreuten das Herz. Wir erlebten einen 
Ausflug zum schönen Vilsalpsee, sahen 
die prächtige Bergwelt vom Neuner-
köpfle aus, waren unterwegs mit Pfer-
dekutschen, machten eine Tagesfahrt 
durchs Pitztal und besuchten das impo-
sant gelegene Naturparkhaus Kauner-
grat. Die sonnigen Tage trösteten uns 
über den verregneten Ausklang der 
Woche hinweg. Auf der Rückfahrt ins 
Seetal waren wir sogar 41 Personen, 
denn eine Teilnehmerin konnte erst 
verzögert anreisen. Über diesen  
Zuwachs haben wir uns sehr gefreut. 
jn 
 
Tagungshaus Rügel 

Diner Surprise 
Samstag, 27. Oktober, 18.00 Uhr 
 «Chliini Lüüt» und «Zletscht am Änd» 
Reinhold Bruder liest, das Seehotel 
Hallwil kocht. Kosten: Fr. 60.-.  
Anmeldung: www.ref-ag.ch/anmeldung 
 
Freud und Leid 

Taufen 
12.08., Taddeo Bertschi, Seengen, 2018 
19.08., Lea Lauber, Boniswil, 2017 
19.08., Amelie Lauber, Boniswil, 2017 
 
Trauungen 
11.08., Lena Alijew und Lukas  
Dössegger, Seon 

Gesamterneuerungswahlen  

Am 25. November 2018 finden die Ge-
samterneuerungswahlen in der refor-
mierten Kirchgemeinde Seen-
gen/Boniswil/Egliswil/Hallwil statt.  
Ein allfällig notwendig werdender zwei-
ter Wahlgang würde am 23. Dezember 
2018 stattfinden. 
  
Wahlvorschläge der Kirchenpflege für 
die ordinierten Dienste 
Die Kirchenpflege gibt gemäss § 73 Abs. 
1 Kirchenordnung (SRLA 151.100) der 
Kirchgemeinde Seengen/Boniswil/ 
Egliswil/Hallwil folgende Wahlvorschlä-
ge bekannt: 
Pfarramt (100%): Jan Niemeier, 1970, 
von Kilchberg ZH 
Pfarramt (60%): Susanne Meier-Bopp, 
1969 von Wolhusen LU 
Eine Pfarrstelle ist vakant. 
Bis spätestens fünf Wochen vor der Wahl 
können der Kirchenpflege freie Wahlvor-
schläge schriftlich eingereicht werden. 
Diese müssen von mindestens 20 
Stimmberechtigten unterzeichnet und 
von einer Zustimmungserklärung der 
oder des Vorzuschlagenden sowie den 
Ausweisen über die Wahlfähigkeit be-
gleitet sein (§ 73 Abs. 3 KO). 
 
Anmeldung von Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Kirchenpflege  
(8 Sitze) und die Synode (3 Sitze) 
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten 
haben sich per Redaktionsschluss an-
gemeldet: Für die Kirchenpflege kandi-
dieren die bisherigen Mitglieder Lilo 
Siegrist, Seengen / Denise Lämmli, 
Seengen / Heidi Koch, Seengen / Annett 
Wege, Egliswil / Yvonne Siegrist, Seen-
gen. Neu kandidiert Yves Siegrist, Seen-
gen. Für das Präsidium stellt sich Lilo 
Siegrist, Seengen (neu) zur Wahl. Für  
die Synode stellen sich Maja Schmid, 
Boniswil / Jan Niemeier, Boniswil / An-
nett Wege, Egliswil zur Wiederwahl.  
 
Weitere Kandidatinnen und Kandidaten 
können bis zum 19. Oktober 2018 bei der 
Kirchenpflege angemeldet werden. Die 
Anmeldungen müssen folgende Angaben 
enthalten: Familienname, Vorname, 
Geburtsjahr, Heimatort, Adresse. Sie 
sind von 10 Stimmberechtigten zu unter-
zeichnen und müssen bis zum 37. Tag 
vor dem Wahltag (19. Oktober 2018) bis 
spätestens 12.00 Uhr bei der Kirchen-
pflege eintreffen.  Stimm- und wahlbe-
rechtigt sind alle Kirchenmitglieder, die 
das 16. Altersjahr zurückgelegt haben.  
 
Seengen, 14. September 2018 
Präsidium der Kirchenpflege:  
Marlies Temperli-Klee 


